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3. Betriebshof/Wirtschaftshof 
Vorstellung des Konzeptes zur Erweiterung des Betriebshofes/des Wirtschaftshofes (Büro 
Wiesenthal) 

- Aus Gründen der Arbeitsoptimierung, der Arbeitsssicherheit, den mit der Zoolizenz 
verbundenen Auflagen und der Wirtschaftlichkeit ist der Betriebshof zu erweitern. 

- Der Flächenbedarf eines Neubaus auf dem Betriebshofgelände ist mit ca. 480 m² BGF 
(Bruttogeschossfläche) zu veranschlagen. 

- Der Standort des künftigen Betriebshofes ist durch die schon vorhandenen 
Betriebsräume, die saniert werden sollen und die betrieblichen Arbeitsabläufe  
vorgegeben.  

- Die Zooschule soll in das jetzige Sozialgebäude integriert werden, Verwaltung und 
Sozialräume wären im Betriebshof integriert (Klare Bereichstrennung Besucher und 
Mitarbeiter, kurze Wege). 

- Mögliche Umsetzung laut C3 nach dem derzeitigen Stand Prioritätenliste GM, 
vorbehaltlich der Zustimmung des Gemeinderats:  
2017 Wettbewerb 
2018 Planung 
2019 Baubeginn 
 

4. Ausblick 
- NABI - Tiergarten: gemeinsame Sitzung FB2 + FB3, 1. Quartal 2017 
- Tropenhaus: abschließende Prüfung der Bausubstanz durch GM, 2. Quartal 2017 
- Wirtschaftshof/Betriebshof: abschließende Evaluierung des Raumprogramms, 1. Quartal 

2017 --> Ziel: Beschluss FBA/GR Raumprogramm und Wettbewerb  2. Quartal 2017  
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